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Innenministerium des Landes NRW 
Herrn Minister Herbert Reul 
Friedrichstraße 62-80 
40217 Düsseldorf 
 
 
 
 
 
 
Stationierung des vierten Zuges der Einsatzhundertschaft in Essen 
 
 
Sehr geehrter Herr Minister, 
 
aus der heutigen lokalen Berichterstattung in der WAZ konnte ich entnehmen, dass Sie planen, den 
vierten Zug der Einsatzhundertschaft nicht in Essen zu stationieren. Ich halte diese Überlegungen 
Ihrerseits für falsch und möchte Sie bitten, dieses noch einmal zu überdenken. Die zusätzlichen 
Stellen werden in Essen dringend benötigt, um insbesondere die Arbeit der örtlichen Polizei an 
Brennpunkten zu unterstützen und zu stärken. 
 
Innere Sicherheit war eines Ihrer großen Themen im Wahlkampf. Sehr gekonnt haben Sie hier die 
Ängste der Menschen insbesondere in Brennpunktgebieten der großen Städte bedient. Nun heißt es 
aber auch, Taten folgen zu lassen. Aus gutem Grund hat die rot-grüne Landesregierung die Standorte 
für die zusätzlichen Einsatzkräfte der Hundertschaften so ausgewählt, dass diese in 
problembelasteten Stadtteilen die örtliche Polizei unterstützen können und für ein Mehr an 
Sicherheit sorgen. Die Folge eines mangelnden Sicherheitsgefühls konnte man heute unter der 
Überschrift „Die Essener rüsten weiter auf“ ebenfalls der WAZ entnehmen. Eine Entwicklung, die wir 
alle nicht wollen und der wir entschieden entgegen treten müssen. 
 
Es geht hier aber auch um Vertrauen in politische Prozesse. Bei allem Verständnis dafür, dass man 
sich die Projekte der Vorgängerregierung mit einem kritischen Auge anschaut, so muss man doch 
Planungssicherheit vor Ort gewährleisten. Die Essener Polizei hat bereits im April 2016 auf den Erlass 
des Innenministers reagiert und mit der Unterstützung der Hundertschaft in Essen geplant. Die 
Stationierung des vierten Zuges im Rahmen der Aufstockung der Einsatzhundertschaften war 
übrigens nicht nur eine Forderung der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Essen, sondern die CDU-Fraktion 
hat sich dieser Forderung angeschlossen.  
 
Ich hoffe, dass Sie im Interesse der Bürgerinnen und Bürger in Essen Ihre Entscheidung noch einmal 
überdenken und zu den ursprünglichen Planungen zurückkehren.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Thomas Kutschaty MdL 
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